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Editorial

Weiterentwicklung der Armee (WEA)
Detailkonzept Logistik und Sanität

Ausgangslage
Der Fokus der Weiterentwicklung der Armee auf die Verbesserung von Ausbildung,
Ausrüstung und Bereitschaft hat Auswirkungen auf die Logistik. Insbesondere das

Erstellen der Einsatzbereitschaft und die daraus resultierenden Auflagen für die Be-

reitschaft der Logistik haben zur Folge, dass das heutige Armeelogistiksystem grund-
legend angepasst werden muss.
Diese Anpassung wird zu einer konsequenten Orientierung der Logistik an den Erfor-
dernissen des Einsatzes führen.

Betriebswirtschaftliche Grundsätze gelten für die Logistik nur noch dort, wo die An-
forderungen des Einsatzes und der Zielerreichung einer optimierten Ausbildung nicht
tangiert werden.

Im Rahmen der Überführung der WEA steigen zunächst die Logistikkosten durch
Initialaufwände, hauptsächlich in den Bereichen Immobilien, Informatik, Personal,
Material/Ersatzteile und Leistungen der Industrie, bevor eine Stabilisierung des Be-
triebsaufwandes angestrebt werden kann.

Basislogistik
Die Leistungserbringung

- wird von der LBA über alle Lagen und über alle Armeeaufträge entlang der glei-
chen sechs Prozesse (Planung und Fhr, Ns Rs, Ih, VT, San und Infra nach den glei-
chen Grundsätzen erbracht;

- erfolgt je nach Lage, Mittel und Auftrag durch das Bring- und/oder Holprinzip

- basiert auf den 5 ALC, den MMR, der AApot, den Truppen der Log Br 1 sowie den

Bereichen des Hauptquartiers LBA;

- wird informatikgestützt, schweizweit geplant und gesteuert.
Der Sanitätsdienst der Armee unterstützt prähospital und hospital. Die Leistungser-
bringung erfolgt grundsätzlich in Kooperation mit den zivilen Partnern. Jede Fo ist
sanitätsdienstlich grundbasiert. Die definitive Basierung erfolgt je nach Einsatzort.

Einsatzlogistik
Die Leitungserbringung

- wird personell und materiell mit truppeneigenen Mitteln sichergestellt;

- wird im Bedarfsfall mit Spezialisten (Berufspersonal) der LBA und/oder der

Log Br 1 unterstützt.

Die Anzahl der Truppenhandwerkerkategorien wird reduziert, die Ausbildung auf die

Kernaufgaben im Hinblick auf die wahrscheinlichsten Einsätze konzentriert.
Die Formationen für die Abwehr eines mil Angriffs verfügen über organisch einge-
teilte Einh San Trupps und MSE 1. Die übrigen Fo verfügen nur noch über organisch
eingeteilte Einh San Trupps (Zentralisierung MSE 1 im San Sup Bat).
Die hospitale Akut- und Endversorgung militärischer Personen erfolgt über alle Lagen
primär in den zivilen Spitälern, sofern Kapazitäten vorhanden sind.

Bereitschaft
Die Bereitstellung und Abgabe des Materials richtet sich nach den Bereitschaftsvor-

gaben:

- Berufs- und Durchdienerformationen nach 6/48 h;

- Formationen der Miliz mit hoher Bereitschaft (MmhB) ab 24/96 h;

- Restliche Formationen bis 10 Tage.

Bis zu diesen Endzeiten müssen die Vb vollständig ausgerüstet und im Einsatz sein!

Ausrüstung
Die Formationen für den Einsatz zu Gunsten der zivilen Behörden und die entspre-
chenden Schulen werden vollständig ausgerüstet.
Die materielle Ausrüstung der Formationen und der GAD zur Abwehr eines mil An-
griffs werden auf den Bedarf für die Ausbildung ausgerichtet. Für das gesamte Armee-
material ist eine Umlaufreserve von 15% auszuscheiden bzw. bei Neubeschaffungen
vorzusehen.

Quelle: LBA, Kurzfassung Detailkonzept Logistik und Sanität WEA, Bern, Juni 2014
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